
 
 
 
 
 
 

Neurologie, Orthopädie, Onkologie 
Früh-/Rehabilitation, Diagnostik, Prävention 

 
Die Dr. Becker Heinrich Mann Klinik in Bad Liebenstein vereint unter einem Dach das gesamte 
Rehabilitationspotential der Fachgebiete Orthopädie / Unfallchirurgie unter besonderer 
Berücksichtigung osteologischer Erkrankungen mit dem der Neurologie / Neurochirurgie sowie 
der Onkologie. Sie erlaubt somit fachübergreifend im Rahmen von Anschlussheilbehandlungen 
sowie stationären bzw. teilstationären Heilverfahren der Rentenversicherungsträger, der 
Berufsgenossenschaften, der gesetzlichen Krankenkassen, der Versorgungsämter bzw. der 
privaten Versicherungen die Behandlung nachfolgender Hauptindikationen: 
 
 
Neurologie 
 
Akute und chronische Erkrankungen/Schädigungen des zentralen und peripheren 
Nervensystems 
 
zerebrovaskuläre Erkrankungen  
(Zustand nach Hirninfarkt, Hirnblutung,  
Subarachnoidalblutung, usw.)  I67 

Folgen zerebrovaskulärer Krankheit I63,I64, I65, I66 

Schädel-Hirn-Trauma S00-S09 

entzündliche Erkrankungen des zentralen und  
peripheren Nervensystems  G00-G09 

Sonstige degenerative/chronisch entzündliche/ 
demyelinisierende Erkrankungen  G30-G37 

Multiple Sklerose G35 

extrapyramidale Erkrankungen  
(z.B. M. Parkinson) G20-G26 

Chorea Huntington G10 

neuromuskuläre Erkrankungen, Myopathien  G70-G73 

Nervendurchtrennungen, Plexusschädigungen G54 

nach neurochirurgischen Operationen mit  
raumfordernden Prozessen im Gehirn oder Rückenmark  C70,C71,C72, D32,  
 D33, D33,D42, D43 

nach Gefäßoperationen an Hals- und Gehirnarterien  I65 

Bandscheibenerkrankungen (mit oder ohne Operation)  M50-M54 

HWS-Schleudertrauma  S09 

bei Schmerzzuständen  (z.B. Kopfschmerzen, Migräne)  G43, G44 

Querschnittslähmungen, Hemiparesen, -plegien, Paraparesen, -plegien G80-G83 

Borreliose  A69.2 
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Indikationsgebiet 9:  
 
Zustand nach Hirninfarkt  I 63 

und –blutung (Schlaganfall)  I 61  

Zustand nach extra-/intrakraniellen Hirngefäßoperationen  I 65 

Zustand nach schwerer diffuser Hirnschädigung  
(z.B. traumatisch/hypoxisch)  S 00 - S 09 

Respiratorische Insuffizienz  J 96 

Zustand nach Operationen von raumfordernden Prozessen an Gehirn  D 33.2 

und Rückenmark  D 33.4 

Traumatisch-neurologische Erkrankungen  S 00 – S 09 

Zustand nach Meningitis und/oder Enzephalitis  G 00 – G 09 

Polyneuropathie  G 62 

Encephalomyelitis disseminata (Multiple Sklerose)  G 35 

Zustand nach Operationen und Unfallfolgen an der Wirbelsäule  T 08 

Geschwulsterkrankungen des zentralen Nervensystems  D 33 

Zustand nach entzündlichen Erkrankungen des zentralen Nervensystems  G 00 - G 09 

Zentrale und periphere Lähmungen von Hirnnerven  G 52 

Verletzungen der Wirbelsäule mit neurologischer Symptomatik  S 14, S 24, S 34 

Verletzungen der großen Nervenstämme an Arm und Bein  S 44, S 54, S 64,  
 S 74, S 84, S 94 

schwere Handverletzungen mit Beteiligung von Nerven  
und ggf. gleichzeitiger Verletzung knöcherner Strukturen  S 64 

Frakturen im Bereich der Wirbelsäule  S 12, S 22, S 32 

Epilepsie  G 40 

Parkinson´sche Krankheit  G 20 

Zustand nach Hirninfarkt und -blutung (Schlaganfall)  I 61, I 62 

Zustand nach extra-/intrakraniellen Hirngefäßoperationen  I 65 

Polyneuropathie  G 62 

Multiple Sklerose  G 65 

Zustand nach entzündlichen Erkrankungen des zentralen Nervensystems  
(u.a. Meningitis und/oder Encephabilitis, Polyradikulitis)  G 00 – G 09 

Schädel-Hirn-Traumen, auch schwere Formen  S 06 

Plexusschädigungen  G 54 

Bandscheibenerkrankungen mit und ohne Operation  M 50 – M 54 

Halswirbelsäulen-Schleudertrauma  S 19 
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Behandlung von chronischen Schmerzzuständen,  
z. B. Kopfschmerzen, Migräne  G 43 – G 44 

außerdem: Hypoxische Hirnschädigungen  S 00 – S 09 

 
 
Indikationsgebiet 10g:  
 
bösartige Geschwulstkrankheiten und maligne Systemerkrankungen / ZNS  
(gemäß dem Indikationskatalog der Rentenversicherung)  G 71, G 72 

 
 
Weitere Indikationsbeispiele: 
 
akute Hirnverletzungen,  
wie z. B. Epi-, Subdurale Hämatome, Kontusionen S 06.0 – S 06.7 

postakute und chronische Zustände nach Hirnverletzungen  
(postkontusionelles Syndrom)  S 06 – S 06.7 

Verletzungen des Neurokraniums 

Verletzungen einschließlich Frakturen des Gesichtsschädels,  
ggf. unter Mitbeteiligung von Hirnnerven   S 09 

Verletzungen der Wirbelsäule mit neurologischer Symptomatik  S 14, S 24, S 34 

Verletzungen der großen Nervenstämme an Arm und Bein  S 44, S 54, S 64,  
 S 74, S 84, S 94 

schwere Handverletzungen mit Beteiligung von Nerven und  
ggf. gleichzeitiger Verletzung knöcherner Strukturen  S 64 

Frakturen im Bereich der Wirbelsäule  S 12, S 22, S 32 

Tumorerkrankungen des ZNS, die eine langfristig angelegte,  
intensive medizinische Rehabilitation benötigen  D 33, C 71, C 72 
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Orthopädie 
 
nach Gelenkersatzoperationen  
(Hüft-, Knie- bzw. Schultergelenkendoprothetik )  M16, M17, M19 
 
nach Wirbelsäuleneingriffen  
(Bandscheibenvorfälle, Dekompressions-,  
Fusions- und frakturstabilisierende Verfahren) M40 – M43, M47 – M54,  
 S12, S13, S22, S23, S32,  
 S33, T08, T09 
 
von Sportverletzungen/Sportschäden bzw. nach  
korrigierenden sowie wiederherstellenden Operationen  
einschließlich Frakturen am Stütz- und Bewegungsapparat  
sowie nach Polytrauma M15 – M25, M75 – M77,  
 M84, M86, M87, M91 – M99,  
 Q65, S38 – S99, T00 – T07,  
 T10 – T14 

 
von Knochenstoffwechselerkrankungen,  
insbesondere der Osteoporose M80 – M85 
 
als berufsgenossenschaftliche stationäre  
Weiterbehandlung (sogenanntes BGSW-Verfahren)  
nach Arbeitsunfällen bzw. Berufskrankheiten 
 
bei chronisch degenerativen Gelenk- und  
Wirbelsäulenerkrankungen sowie Folgezuständen  
nach Verletzungen M15 – M25, M40 – M43,  
 M47 – M54 
 
nach konservativer und operativer Behandlung  
entzündlicher sowie stoffwechselbedingter  
Erkrankungen bzw. des rheumatischen Formenkreises  
mit Manifestation am Skelettsystem M00 – M14, M45, M46, M79 
 
nach Amputationen von Extremitäten I70.2, S38, S48, S58, S68,  
 S78, S99 
 
nach Tumor- bzw. Systemerkrankungen des  
Skeletts unter Einschluss von Metastasierungen C40, C41, C79.5, D16 
 
Mechanische Komplikation nach Gelenkendoprothesen T84.0 
 
Spondylitis ankyolans (M. Bechterew) M45 
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Onkologie 
 
C00-C14 Bösartige Neubildungen der Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx 
C15-C26 Bösartige Neubildungen der Verdauungsorgane 
C15.  Zervikaler Ösophagus 
C16  Bösartige Neubildung des Magens 
C17  Bösartige Neubildung des Dünndarmes 
C18  Bösartige Neubildung des Dickdarmes 
C19  Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 
C20  Bösartige Neubildung des Rektums 
C21  Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 
C22  Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 
C23  Bösartige Neubildung der Gallenblase 
C25  Bösartige Neubildung des Pankreas 
 
C30-C39 Bösartige Neubildungen der Atmungsorgane und sonstiger intrathorakaler Organe 
C33  Bösartige Neubildung der Trachea 
C34  Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 
C37  Bösartige Neubildung des Thymus 
C38  Bösartige Neubildung des Herzens, des Mediastinums und der Pleura 
 
C43-C44 Melanom und sonstige bösartige Neubildungen der Haut 
C43.0  Bösartiges Melanom der Haut 
C44  Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 
 
C50  Bösartige Neubildungen der Brustdrüse [Mamma] 
 
C51-C58 Bösartige Neubildungen der weiblichen Genitalorgane 
C51  Bösartige Neubildung der Vulva 
C52  Bösartige Neubildung der Vagina 
C53  Bösartige Neubildung der Cervix uteri 
C54  Bösartige Neubildung des Corpus uteri 
C55  Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet 
C56  Bösartige Neubildung des Ovars 
 
C60-C63 Bösartige Neubildungen der männlichen Genitalorgane 
 
C60  Bösartige Neubildung des Penis 
C61  Bösartige Neubildung der Prostata 
C62  Bösartige Neubildung des Hodens 
 
C64-C68 Bösartige Neubildung der Harnorgane 
C64  Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 
C65  Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 
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C66  Bösartige Neubildung des Ureters 
C67  Bösartige Neubildung der Harnblase 
 
C69-C72 Bösartige Neubildungen des Auges, des Gehirns und sonstiger Teile des 

Zentralnervensystems 
C70  Bösartige Neubildung der Meningen 
C71  Bösartige Neubildung des Gehirns 
 
C73-C75 Bösartige Neubildung der Schilddrüse und sonstiger endokriner Drüsen 
 
C73  Bösartige Neubildung der Schilddrüse 
C74  Bösartige Neubildung der Nebenniere 
 
C81-C96 Bösartige Neubildungen des lymphatischen, blutbildenden und verwandten 

Gewebes 
 
C81  Hodgkin-Krankheit (Lymphogranulomatose) 
C82  Follikuläres [noduläres] Non-Hodgkin-Lymphom 
C83  Diffuses Non-Hodgkin-Lymphom 
C90  Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 
C91  Lymphatische Leukämie 
C92  Myeloische Leukämie 
C93  Monozytenleukämie 
 
C00 – C97 Bösartige Neubildungen komplette Liste 
 
D00-D09 In-situ-Neubildungen komplette Liste 
 
D12  Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 
D19  Gutartige Neubildung des mesothelialen Gewebes 

D20  Gutartige Neubildung des Weichteilgewebes des Retroperitoneums  
  und des Peritoneums 
D24  Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 
D25  Leiomyom des Uterus 
D26  Sonstige gutartige Neubildungen des Uterus 
D27  Gutartige Neubildung des Ovars 
D29  Gutartige Neubildung der männlichen Genitalorgane 
D30  Gutartige Neubildung der Harnorgane 
D32  Gutartige Neubildung der Meningen 
D33  Gutartige Neubildung des Gehirns und anderer Teile des Zentralnervensystems 
D34  Gutartige Neubildung der Schilddrüse 
 
D10- D36  Gutartige Neubildungen komplette Liste 
 
D37- D48  Neubildungen unsicheren Verhaltens komplette Liste 


